
 

 

 
 

Dresdner Kammerchor 
 
Strahlend, transparent, homogen und flexibel: Für seine einzigartige Klangkultur wird der 
Dresdner Kammerchor international geschätzt. Der künstlerische Leiter Hans-Christoph 
Rademann prägte diesen unverwechselbaren Klang seit der Gründung 1985 und führte den 
Chor zu weltweitem Renommee. 
 

Mitteldeutsche Barockschätze 
Das vielfältige Repertoire des Chores hat sein Fundament in der Barockmusik, besonderer 
Schwerpunkt ist die sächsische Hofmusik. Als kultureller Botschafter Dresdens und Sachsens 
hält der Chor das musikalische Erbe seiner Heimat lebendig und macht es einem 
internationalen Publikum bekannt. Als prominentes Beispiel dafür steht die weltweit erste 
Heinrich-Schütz-Gesamteinspielung, die 2019 vollendet wurde und mehrfach preisgekrönt 
ist: unter anderem wurde die Schütz-Johannespassion 2016 mit dem Jahrespreis der 
deutschen Schallplattenkritik ausgezeichnet; die letzte Folge der Edition mit „Psalmen und 
Friedensmusiken“ wurde mit dem OPUS KLASSIK 2020 geehrt. Auch zahlreiche Werke 
anderer mitteldeutscher Meister wie Johann Adolf Hasse, Johann David Heinichen und Jan 
Dismas Zelenka hat der Chor in Zusammenarbeit mit dem Dresdner Barockorchester und 
weiteren musikalischen Partnern wiederentdeckt, wiederaufgeführt und auf CD 
aufgenommen. 
 

A-cappella-Expertise für Romantik und Gegenwart 
Neben der Chorsinfonik aus Klassik und Romantik liegt ein weiterer Repertoire-Fokus auf 
anspruchsvollen A-cappella-Werken des 19. und 20. Jahrhunderts, dazu zählt Musik von 
Johannes Brahms, Max Reger, Olivier Messiaen, Francis Poulenc, Arnold Schönberg und 
Herman Berlinski. Seit Jahren widmet sich der Dresdner Kammerchor intensiv der modernen 
und zeitgenössischen Musik: mit Uraufführungen, Erstaufführungen und eigenen 
Auftragswerken. Dieses Engagement vertiefen auch vielfältige Musikvermittlungs- und 
Nachwuchsprojekte. 2009 initiierten Hans-Christoph Rademann und der Dresdner 
Kammerchor die Dresdner Chorwerkstatt für Neue Musik, die 2018 zum 4. Mal stattfand. Für 
seine Verdienste um die zeitgenössische Chormusik wurde der Chor mit einem Förderpreis 
der Ernst von Siemens Musikstiftung ausgezeichnet. 
 

Internationale Bühnen und Partner 
Der Dresdner Kammerchor gastiert in Musikzentren und bei Festivals in ganz Europa. 
Tourneen führten die Sänger nach Israel, Indien, Taiwan, China, Mexiko, Südamerika, 
Südafrika und in die USA. Zu den musikalischen Partnern gehörten bisher René Jacobs, Sir 
Roger Norrington, Ádám Fischer, Václav Luks, Stefan Parkman, Trevor Pinnock, Christoph 
Prégardien, Jos van Immerseel, Herbert Blomstedt, Omer Meir Wellber, Christian Thielemann, 
Riccardo Chailly und Reinhard Goebel sowie die Sächsische Staatskapelle Dresden, das 
Gewandhausorchester Leipzig, das BBC Philharmonic Orchestra, Anima Eterna Brugge, die 
Akademie für Alte Musik Berlin und die Bamberger Symphoniker. Regelmäßig arbeitet der 
Chor mit der Dresdner Philharmonie und dem Wrocław Baroque Orchestra zusammen.  
 
Seinen Wurzeln bleibt der Dresdner Kammerchor durch eine Kooperation mit der 
Hochschule für Musik Dresden verbunden. 
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